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Redaktion

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des ESC

Ein äusserst ereignisreicher Frühling liegt hinter uns. Mit der Jassmeisterschaft, 
dem Credit Suisse Cup, dem Frühlingsfest und dem Grümpelturnier konnten 
bewährte Anlässe ein weiteres Mal mit vielen Teilnehmenden und Gästen 
erfolgreich durchgeführt werden. Zusätzlich fand Ende Juni auch noch die 
SVSE Outdoor Fussballmeisterschaft auf der Pfaffenmatt statt.
Das Highlight und wohl auch eine einmalige Sache auf der Pfaffenmatt war 
der IFV-Cupfinaltag, welcher am 8. Juni zum ersten Mal überhaupt im Kanton 
Uri stattfand.
Neben diesen Anlässen fanden natürlich auch wieder viele spannende 
Fussballspiele statt und im Clubhaus wurde viel gelacht, analysiert und 
diskutiert.

Wir bedanken uns bei allen, die den ESC in ihrer Freizeit in irgendeiner Form 
unterstützen und so für das Wohl unseres Vereins sorgen. VIELEN DANK!!!
Geniesst den restlichen Sommer und hoffentlich bis bald auf der Pfaffenmatt.

Die Redaktion: Kevin Schuler
 Gärtnerweg 5, 6472 Erstfeld
 076 593 72 11
 kevinschuler@msn.ch 

 Michael Planzer
 Sternmattstrasse 14e, 6005 Luzern
 079 602 80 13
 michaelplanzer@gmail.com

Reussstrasse 18Reussstrasse 18



Maler Rixen AG Eidg. diplomierte Malermeister Erstfeld Tel. 041 880 15 85Maler Rixen AG Eidg. diplomierte Malermeister Erstfeld Tel. 041 880 15 85

Malerarbeiten Schriften Tapeten Fassadenrenovationen GerüstbauMalerarbeiten Schriften Tapeten Fassadenrenovationen Gerüstbau

Reussstr. 14
Postfach 222
6472 Erstfeld

Natel 079 322 72 05
Telefon 041 880 12 92

www.ofenbau-stadler.ch

heinz stadler
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Bericht des Präsidenten

Sportlibericht des Präsidenten

Was für ein halbes Jahr. Der ESC Erstfeld ist stets bemüht, 
seine traumhafte Anlage wenn immer möglich nach aussen 
zu präsentieren. Dies konnte gerade im vergangenen 
halben Jahr wieder durchaus bewiesen werden. Dank 
grossartigen Organisationkomitees und einem unglaublich 
hart arbeitendem Restaurantteam konnten diesen Frühling 
zahlreiche Grossanlässe auf der Pfaffenmatt stattfinden. 
Dazu später mehr.

Sport
Was für eine Frühlingsrunde durften wir denn dieses Jahr auf der Pfaffenmatt 
erleben. Die Spiele waren nahezu ausverkauft und konnten an den besten 
Tagen mit rund 450 Zuschauenden an einem Spiel der 1. Mannschaft verbucht 
werden. Aber eines nach dem anderen.

Beginnen wir bei unseren Juniorinnen und Junioren. Unsere Kleinsten konnte ich 
bei mehreren F-Turnieren auf der Pfaffenmatt mit viel Freude in den Gesichtern 
beobachten. Es ist immer wieder toll zu sehen, wie sie zu Stars im 11er-Fussball 
heranwachsen.
Die B- und A-Junioren verpassten den Aufstieg nur knapp. Bleibt dran und 
greift in der neuen Saison nochmals an. Wie Pelé sagte, Erfolg kommt unter 
anderem mit harter Arbeit. 
Leider lief es unserer zweiten Mannschaft nicht immer nach Wunsch. So 
mussten in der Abstiegsgruppe zu viele Niederlagen hingenommen werden 
und die ergatterten Punkte reichten am Schluss nicht ganz, um in der 4. Liga zu 
verbleiben. Ich bin jedoch überzeugt, dass wir mit unserer zweiten Mannschaft 
eine tolle Truppe mit viel fussballerischem Können haben, welche sicherlich 
den Wiederaufstieg anpeilt. 
Auch unsere 1. Mannschaft schaffte wiederum eine super Saison. Zum Schluss 
waren wohl doch in der Vorrunde einige Unentschieden zu viel drin, sodass 
drei Punkte auf die Aufstiegsspiele fehlten. Trotzdem war es ein weiterer  
Beweis dafür, dass wir mit dieser grossartigen Leistung und den 47 Punkten 
definitiv mindestens in die 3. Liga gehören.

Herzliche Gratulation allen Mannschaften für die sensationelle Saison, welche 
wohl nicht nur mir sehr viel Freude bereitete.
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Bericht des Präsidenten

Anlässe
Mit dem Jassabend wurde am 18. März wieder ein gelungener Abend 
durchgeführt. Der CS Cup wurde wieder hervorragend organisiert und es 
kamen über 52 Mannschaften aus dem Kanton Uri zu uns auf die Pfaffenmatt. 
Das Frühlingsfest im Mai war der absolute Hammer und wurde weitherum in 
allen guten Tönen gelobt. Herzlichen Dank den verschiedenen OKs und den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern. 
Am Fronleichnam-Donnerstag konnte der IFV-Cupfinaltag auf der Pfaffenmatt 
ausgetragen werden. Ein gigantischer Anlass, bei welchem alle Finalspiele der 
Junioren (E – A), der Juniorinnen und der Frauen auf der Pfaffenmatt stattfanden. 
Mit vielen Emotionen und einer Masse an Zuschauerinnen und Zuschauern konnte 
ein grandioser Tag auf der Pfaffenmatt verbracht werden. Am Grümpelturnier 
nahmen 22 Teams teil. Es gab keine gröberen Unfälle und es war ein gelungener 
Anlass. Auch da ein grosses „Dankeschön“ an allen Beteiligten.

Dank
Ich danke recht herzlich für die vielen grossartigen Spiele auf der Pfaffenmatt, 
sowie die unzähligen Stunden, die von allen im Umfeld des ESC Erstfeld geleistet 
werden. Ich hoffe fest, dass ich euch auch in der kommenden Saison auf der 
Pfaffenmatt sehe und wir wieder spannende Fussballspiele geniessen können.
Ein besonderer Dank gilt dem Restaurantteam unter der Leitung von Hildi 
Wyrsch und Sabrina Tresch, welches uns ständig mit Getränken und Essen 
verpflegt. Wir dürfen stolz darauf sein, hat unsere „Beiz“ bei jedem noch so 
kleinen Spiel geöffnet. Besten Dank.

Sportliche Grüsse

Der Präsident: Sandro Imhasly

Das Team von

Maler Scheuber

wünscht viel Erfolg

Grund 65 ❘ 6474 Amsteg ❘ Natel 079 375 95 59 ❘ www.maler-scheuber.ch
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Bericht Spiko

Liebe ESC-Familie

Es ist wieder Zeit für einen kurzen Rückblick über den 
Spielbetrieb der vergangenen Saison 2022/2023.

Die Vorrunde verlief bezüglich Spielverschiebungen ruhig. 
Trotzdem fanden hin und wieder Spiele während der Woche 
auf der Pfaffenmatt statt, was vielfach auf Cupspiele 
zurückzuführen war.

Die Rückrunde hingegen war geprägt von Verschiebungen aufgrund der 
versetzten Ferien der Kantone und aufgrund des heimspielfreien Wochenendes 
am Frühlingsfest. So kam es beinahe jede Woche zu Spielen während der 
Woche, was vor allem für unser Restaurantpersonal zu einer Herausforderung 
wurde. 

Dennoch gab es nebst unserem eigenen Spielbetrieb ein erwähnenswertes 
Highlight. Der ESC Erstfeld durfte am 8. Juni 2023 zum ersten Mal den IFV-
Cupfinaltag durchführen.
Als Gastgeber des IFV-Cupfinaltags der Junioren, Juniorinnen und Frauen 
konnte sich der ESC Erstfeld dank der grossartigen Unterstützung der freiwilligen 
Helferinnen und Helfer erfolgreich präsentieren. Die Organisation und 
Durchführung dieses Events zeugten von einer hervorragenden Teamarbeit 
und einer starken Gemeinschaft, was den Cupfinaltag schlussendlich zu einem 
gelungenen Anlass machte, welcher sicherlich in Erinnerung bleiben wird und 
uns als Inspiration für weitere Grossanlässe dienen wird.

Der Dank gebührt all den freiwilligen Helferinnen und Helfern, die durch ihren 
Einsatz dafür gesorgt haben, dass dieser Anlass wie aber auch die gesamte 
Saison reibungslos verlief. Wir können stolz auf eine Saison zurückblicken, die 
trotz kleinen Herausforderungen gezeigt hat, was möglich ist, wenn alle das 
gleiche Ziel verfolgen.

Nun wünsche ich allen eine tolle Sommerzeit. Bis bald wieder auf der 
Pfaffenmatt.

Spiko: Yvonne Bürgler



Wir sind Ihr Coach  
in Versicherungs- 
fragen.

Wir beraten Sie gerne:

Zurich, Generalagentur  
Hermann Epp AG
Grund 65, 6474 Amsteg
041 874 28 28
uri@zurich.ch 
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1. Mannschaft

1. Mannschaft Rückrunde 2022/2023

3. Liga, 3. Rang
Die Vorbereitung auf die Rückrunde startete Ende Januar auf der Pfaffenmatt 
bei leichtem Schneefall. Dank der tollen Anlage konnte während der ganzen 
Vorbereitung auf dem Kunstrasen trainiert werden. Nebst den teilweise sehr 
intensiven Trainingseinheiten kam der Spass sicherlich nie zu kurz. In den fünf 
Testspielen gegen Teams aus der zweiten, dritten und vierten Liga konnten 
einige Erkenntnisse gewonnen und junge Eigengewächse integriert werden. 
Mit dem Willen, in der Rückrunde die Differenz zu den Aufstiegsplätzen wett zu 
machen, wusste man, dass man sich nicht allzu viel erlauben durfte.

Endlich war es soweit, die Vorbereitung zu Ende und der Start in die Rückrunde 
zu Hause gegen Hünenberg stand auf dem Programm. In letzter Sekunde 
konnte gegen den späteren Absteiger der Sieg ins trockene gebracht werden. 
Das Spiel zeigte einmal mehr auf, dass in dieser Gruppe Freud und Leid nahe 
beieinander liegen. Nach einem windigen Spiel inkl. Unterbruch in Buochs 
folgte mit dem FC Baar der erste harte Brocken. Nach einer souveränen 
3:0-Führung verkürzte der Gegner auf 2:3. Trotz Unterzahl konnte der ESC die 
wichtigen drei Punkte auf der Pfaffenmatte behalten. Am Donnerstag vor 
Ostern stand die Reise zum Leader in Zug auf dem Programm. Leider wurden 
die Ostereier ins falsche Nest gelegt und man reiste mit einer 2:5-Niederlage 
nach Hause. In der Folge konnten zwei Siege gegen Schwyz und Steinhausen 
eingefahren werden. Mit dem FC Stans wartete der nächste Gegner, der auf 
einem Aufstiegsrang lag. Der ESC zeigte an diesem Abend die wohl beste 
Leistung der Saison und konnte den direkten Kontrahenten verdient mit 4:0 
bezwingen. Die Aufstiegsränge lagen wieder im Bereich des Möglichen. 
Jedoch durfte man sich selber keinen Ausrutscher mehr erlauben und man 
war auf Schützenhilfe angewiesen. Im Spiel gegen Goldau schwand die 
Hoffnung jedoch bereits wieder und man konnte die drei Punkte nicht für sich 
beanspruchen. In den letzten drei Spielen konnte die Mannschaft nochmals 
drei Siege einfahren. Da aber sowohl Zug 94 wie auch der FC Stans keine oder 
zu wenig Punkte abgaben, konnten die Aufstiegsplätze nicht erreicht werden.
Rückblickend darf man sagen, dass mit den vielen Verletzungen und 
Abwesenheiten von Spielern sowohl in den Trainingseinheiten wie auch in den 
Spielen wohl das Maximum herausgeholt wurde. Hier gilt es, der Mannschaft 
ein grosses Kompliment zu machen. Trotz teilweise sehr bescheidener 
Trainingspräsenz wurde immer gut mitgezogen und der Spass und die Freude 
am Hobby waren präsent. Ebenso gelang es in der Rückrunde, Junioren an die 
erste Mannschaft heranzuführen.



Restaurant
Flüelen

Tel. 041 880 19 70

THERMOTEC SYSTEMTECHNIK AG
Boden- und Wandheizungssysteme
Reussstrasse 32 / Erstfeld / 041 882 04 44
www.thermotec.ch
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1. Mannschaft

Wir wünschen allen abtretenden Spielern einen wohl verdienten Ruhestand, 
den Spielern, die den Verein verlassen, viel Erfolg bei der neuen Heraus for de-
rung und der Mannschaft eine erfolgreiche neue Saison.
Die 1. Mannschaft bedankt sich für die Unterstützung an den Heim- wie auch 
an den Auswärtsspielen, den Matchballsponsoren, dem Platzwartteam, dem 
Restaurantteam, der Familie Bürgler für die Dresspflege und Bernhard Zopp für 
die Pflege.
Ein Dank gilt es auch an die Trainer der 2. Mannschaft und der A-Junioren für 
die gute Zusammenarbeit zu richten.

Sportliche Grüsse

Die Trainer: Tobias Kieliger und Dominic Herger

Dresssponsor:
ZURICH Versicherung, Generalagentur Amsteg, Hermann Epp



Seestrasse 51c, 6454 Flüelen
Natel 079 652 57 11, Telefon 041 880 24 25

www.zgraggenboden.ch, mail@zgraggenboden.ch

EPP MEtallbau aG | Talweg 19 | 6472 ersTfeld | T 041 880 14 64
F 041 880 14 74  | mail@epp-metallbau.ch | www.epp-metallbau.ch

Epp-Metallbau-Kleber-Pos-def.indd   1 16.10.12   18:09

	  
	  
	  
	  
	  

	  	  	  	  	  	  	  	  	   	  	  	  	  	  	  	  
	  
	  
	  
	  

	  Gisler	  Hansueli	  
Mattenstrasse	  	  	  
6463	  Bürglen	  

Tel/Fax	  	  	  	  041	  871	  22	  87	  
Nat.	  	  Nr.	  	  079	  417	  20	  52	  
mail	  	  gisler_hu@bluewin.ch	  

•	  	  Wohn-‐	  und	  Baureinigungen	  
•	  	  Büroräume	  
•	  	  Wintergärten	  
•	  	  Vorplätze	  
•	  	  Geschäftshäuser	  	  
•	  	  WC	  Reinigungen	  an	  Anlässen	  	  
	  
	  

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  

A	  dr	  Fasnacht	  isch	  äs	  luschtig,	  da	  cha	  mä	  lachä,	  
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•  Wohn- und Baureinigungen
•  Büroräume
•  Wintergärten
•  Vorplätze
•  Geschä�shäuser 
•  WC Reinigungen an Anlässen Gisler Hansueli

Ma�enstrasse 5
6463 Bürglen

Tel.Fax  041 871 22 87
Mobile  079 417 20 52
Email gisler_hu@bluewin.ch

WIR      für SIE

Gisler Hansueli
Mattenstrasse 5
6463 Bürglen

Putz-Team Gisler GmbH

Tel./Fax 041 871 22 87
Mobile 079 417 20 52
Email gisler_hu@bluewin.ch

 

 

 

Ihr Gasthaus in Schattdorf für Familienfeiern oder Vereins und Firmen Anlässe 

Oder einfach zum Essen und Trinken. 

Auf Ihren besuch freut sich Heinz Hürlimann und Team  

Tel. 041/870 13 87 / email: info@brueckli.ch 

 

 

108-572894

GARTEN + LANDSCHAFTSBAU / GARTENPFLEGE

kompetent und zuverlässig

A Pro Strasse 9
6462 Seedorf

Tel. 041 870 13 08

Fax 041 870 87 82

www.hessgalabau.ch

E-Mail:
info@hessgalabau.ch

GARTEN- + LANDSCHAFTSBAU / GARTENPFLEGE
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2. Mannschaft

2. Mannschaft Rückrunde 2022/2023

Gute Saison, welche trotzdem im Abstieg mündet
Nachdem man in der Vorrunde die Leistungsgrenze zu selten erreichte, 
startete das Zwei am 16.01.2023 ins erste Training der Abstiegsrunde. 
Nach der Fasnachtspause wurde Anfang März in Augsburg noch am 
Mannschaftszusammenhalt gefeilt.
Am 18. März stand auf der heimischen Pfaffenmatt das erste Testspiel gegen 
Brunnen an, welches auch gleich erfolgreich gestaltet werden konnte. Gegen 
Altdorf und Flüelen gab es in den Wochen danach zwei Unentschieden.
So startete man Mitte April in Menzingen mit der Mission Klassenerhalt. Dieses 
Spiel spiegelte im Nachgang die ganze Saison wieder. Ein auf und ab mit viel 
dominantem Fussball und Fahrlässigkeit. So gab es trotz 40 minütiger Überzahl 
eine 2:3-Niederlage. In der Woche danach reiste man nach Stans, diese 
Mannschaft wurde von den ESClern als auf Augenhöhe eingeschätzt. Das 
Spiel war dann auch ein Abnützungskampf, zwei Unkonzentriertheiten führten 
zu Gegentreffern. Kurz vor der Pause dann der Weckruf, der junge Kilian Jauch 
konnte mit seinem ersten Tor für die Aktiven den Anschlusstreffer markieren. In 
der zweiten Halbzeit fielen keine Tore mehr und Niederlage Nummer zwei war 
Tatsache.
Das nächste Spiel auf der heimischen Pfaffenmatt wurde zwar über 90 Minuten 
dominiert, trotzdem stand am Schluss eine 0:1-Niederlage zu Buche. Anfangs 
Mai konnte man Sarnen empfangen, dort schaute der erste Punktgewinn der 
Rückrunde raus, obwohl auch hier wieder mehr möglich gewesen wäre.
Trotz diesem krassen Fehlstart war die Trainingspräsenz sehr hoch. Am 
darauffolgenden Sonntagsspiel legte man los wie die Feuerwehr und bereits 
nach 4. Minuten konnte Janis Baumann zum 1:0 treffen. Man hatte das Spiel 
im Griff und auch mal das Glück des Tüchtigen, als der Erstfelder Hüter einen 
Penalty entschärfen konnte. Gleich im Anschluss konnte man auf 2:0 erhöhen. 
Schlussendlich wurde dieses Spiel mit 6:1 gewonnen. Einen Spieltag darauf 
wurde man in Brunnen gegen den Leader mit 0:7 durch den Axen nach Hause 
geschickt. 
Das Verdikt war klar: Aus den letzten drei Spielen mussten neun Punkte her, 
um den Abstieg abzuwenden. Anfang Juni wurde auf der Pfaffenmatt der 
SC Kriens empfangen. In der Kabine der Erstfelder richtete Cricri noch einige 
Worte an seine Mannschaft, der Routinier beendete nach diesem Spiel die 
Aktivkarriere. In diesem Sinne: Dankä Cricri. Die Mannschaft war dann sichtlich 
angestachelt. Bereits in der 1. Minute ging die Mannschaft durch ein herrliches 
Tor von Danilo Triulzi, welcher sich im Verlaufe der Saison zum unverzichtbaren 
Part im Mittelfeld gemausert hat, 1:0 in Führung. 
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2. Mannschaft

Es entwickelte sich ein wildes Spiel, immer wieder musste das Zwei nach der 
Führung den Ausgleich hinnehmen, bis Kim Gisler in der Schlussphase der Partie 
mit seinem dritten persönlichen Tor den 4:3-Sieg sicherstellen konnte. 
Am Mittwoch vor Fronleichnam stand das Derby in Schattdorf an, mit einer 
engagierten Defensivleistung sowie einem glänzend aufgelegten Torhüter 
konnte man die Null halten. Offensiv war man aber zu harmlos, und so endete 
das Spiel 0:0.
Damit musste man im letzten Saisonspiel punkten und auf einen Ausrutscher der 
Stanser hoffen, um die Liga zu halten. Viele Fans fanden sich in Erstfeld ein, um 
dem scheidenden Coach Igor Sureta einen gebührenden Abschied zu bereiten. 
Igor verlässt das Zwei auf eigenen Wunsch nach zwei Jahren an der Seitenlinie. 
Danke für deinen bemerkenswerten Einsatz für die zweite Mannschaft Igor. 
Deine Mentalität, Professionalität und dein kroatisches Temperament gemischt 
mit Schweizer Tugenden werden wir bestimmt vermissen. Auch die Mannschaft 
wollte an diesem besonderen Tag nochmals ihr Können präsentieren. Jedoch 
wurde man in der 20. Minute durch einen blöden Konter kalt geduscht. Den 
kurz darauf folgenden Ausgleich konnten die Alpnacher kurz vor der Halbzeit 
wieder kontern. Nach der Pause war es Aushilfsspieler Pädi Wyrsch, welcher 
mittels traumhaftem Volley aus 16 Metern für den Ausgleich sorgen konnte. 
Trotz grossem Aufwand wollte das Siegestor nicht mehr fallen und durch den 
gleichzeitigen Sieg von Stans stand der Abstieg fest.
Trotz dieser Ernüchterung kann man sicherlich viele positive Dinge aus den 
Leistungen ziehen, wurde doch in der Vorbereitung der Anker-Cup gewonnen. 
In den beiden Derbys gegen Schattdorf wurden 4 Punkte geholt. Das Positivste 
aber war die Entwicklung, welche alle Spieler und die Mannschaft als Ganzes 
gemacht hat. Noah Torres und Dave Schuler haben sich nach Formschwäche 
wieder in die Startelf gespielt. Juan Gnos konnte mit seiner Routine Danilo 
Triulzi gut in die Zentrale einbinden und profitierte während einer Baisse selbst 
enorm von Danilo. Nando Eller, Janis Baumann und Kilian Jauch konnten einige 
Verletzungen von Teamkollegen auffangen und das in sie gesetzte Vertrauen 
zurückzahlen. Dies um nur einige Beispiele zu nennen.
Zum Abschluss bedanken wir uns noch bei allen Fans für die zahlreiche 
Unterstützung, beim Restaurant- und Grillteam für die hervorragende 
Verpflegung während der ganzen Saison. Der ersten Mannschaft, welche uns 
immer grossartig unterstützt hat, dem Vorstand und den Funktionären des ESC 
für die Arbeit hinter den Kulissen und natürlich auch der Mannschaft für ihren 
Einsatz im ESC, sei es als Spieler, als Juniorentrainer im Verein, am Grill und vor 
oder hinter den Tresen der Bierstände an einem der diversen Anlässe in der 
Pfaffenmatt.

Die Trainer: Nick Walker und Igor Sureta
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2. Mannschaft

Dresssponsoren:
Hotel/Restaurant Hirschen, Erstfeld

Mobiliar Versicherung, Renato Zanolari



MEIN  
BAD
MEIN  
SANITÄR

aq
w

a.
ch

Aqwa AG
Sanitär – Badgestaltung – Umbau

Club 96 – Die Gönnervereinigung des ESC Erstfeld

Interesse? Dann werde auch Du Mitglied! 
Melde dich für Infos bei Patrice Freitag (079 631 07 57).
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Senioren

Senioren Rückrunde 2022/2023

Bereits Anfang Januar begannen die Ältesten des ESC Erstfeld mit der 
Vorbereitung. Dank des Kunstrasens und des Ausbleibens von grösseren 
Schneemassen konnten die Trainingseinheiten auf dem künstlichen Grün 
durchgeführt werden. Leider entsprach die Trainingspräsenz nicht immer den 
Wünschen des Trainers und so mussten einige Trainingseinheiten abgesagt 
werden. Nichts desto trotz wurde bis zum ersten Trainingsspiel viel trainiert und 
man konnte im Trainingsspiel gegen die Azzurris aus Altdorf einen knappen 
Sieg einfahren.
Man schien also gewappnet zu sein für die Rückrunde. Auch personell sah die 
Situation um einiges entspannter aus als auch schon. Umso grösser war dann 
die Ernüchterung, als man das erste Heimspiel gegen den FC Emmenbrücke 
mit 2:3 verlor. Für das zweite Spiel auswärts gegen die Azzurris hatte man 
zumindest gute Erinnerungen aus dem Trainingsspiel. Auch wenn sich beide 
Mannschaften auf Augenhöhe duellierten, musste man schlussendlich die 
0:3-Niederlage akzeptieren und ohne Punkte nach Hause reisen. 
Auch im dritten Spiel gegen den FC Adligenswil zeigte sich ein ähnliches 
Bild: Ein Spiel auf Augenhöhe, mit dem schlechteren Ende für die Erstfelder 
(1:4-Niederlage).
Es konnte von nun an eigentlich nur besser werden. Die Betonung liegt auf 
eigentlich. Denn man befand sich nun definitiv in einer Negativspirale. 
Irgendwie wollte das Toreschiessen nicht so recht klappen und hinten konnte 
man auch nicht mehr so souverän wie auch schon auftreten. Zu allem Übel 
schlug gegen Ende der Rückrunde die berühmtberüchtigte Verletzungshexe 
zu und man musste jeweils mit äusserst knappem Aufgebot an die Spiele reisen.
Das Spiel gegen den FC Stans ging vor heimischem Publikum mit 1:5 verloren. 
Im fünften Spiel gegen den späteren Aufsteiger Weggiser SC resultierte eine 
weitere Niederlage (1:3). Zum Abschluss der völlig verkorksten Rückrunde 
trat man gar mit 10 Spielern gegen den FC Giswil/Sarnen an. Trotz eines 
regelrechten Abnützungskampfes ging auch diese Partie mit 1:4 verloren.

Resultate:
ESC Erstfeld – FC Emmenbrücke 2:3
FC Altdorf Azzurri – ESC Erstfeld 3:0
ESC Erstfeld – FC Adligenswil  1:4
ESC Erstfeld – FC Stans   1:5
ESC Erstfeld – Weggiser SC  1:3
FC Giswil/Sarnen – ESC Erstfeld 4:1



Neubauten, Sanierungen 
und alles rund ums Holz 

im Kanton Uri !

Dein Volltreffer
 für
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Senioren

Es war definitiv eine Rückrunde zum Vergessen. Aus der Vorrunde wusste man, 
dass es sich bei der Gruppe 5 um eine starke Gruppe handelt. Angesichts der 
anfänglich komfortablen Kaderbreite und auch -qualität, hätte man jedoch 
mit positiveren Resultaten rechnen können (oder sogar müssen?). Aufgrund 
der mageren Ausbeute, insbesondere aus der Rückrunde, und dem daraus 
resultierenden 7. und letzten Schlussrang gilt nun der Fokus auf der neuen 
Saison. Mit Fabian Gerig und Fabio Tresch werden zwei routinierte Spieler aus 
der 1. Mannschaft zu den Senioren stossen. Somit wird man qualitativ und 
quantitativ bestimmt an Substanz gewinnen und hoffentlich auch wieder 
reüssieren.
Bis auf die letzten Spiele konnte ich wiederum mit den eigenen Spielern 
antreten. Daher ein grosses Dankeschön an meine Spieler. Trotzdem bedanke 
ich mich an dieser Stelle bei den Senioren aus Altdorf und Schattdorf, der 
ersten Mannschaft aus Flüelen und unserer 1. Mannschaft für die personelle 
Unterstützung. Weiter danke ich Carmela Leonardo für die Dresswäsche, dem 
Grill- und Restaurantteam für die Bewirtschaftung, allen Fans und Anhängern 
des ESC und allen, die uns in irgendeiner Art und Weise unterstützt haben.
Nun wünsche ich allen eine erholsame Sommerpause. Bleibt gesund und bis 
bald auf der schönen Pfaffenmatt.

Der Trainer: Mark Schuler

Dresssponsoren:
Mobiliar Versicherung, Generalagentur Uri, Marco Zanolari

Ochsner Sport, Zug



Schmiedgasse 10 • 6460 Altdorf
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Bericht Juniorenobmänner

Liebe ESC-Familie

Die Frühlingsrunde hat ihr Ende genommen und wir dürfen auf eine erfolgreiche 
Saison des ESC Erstfeld zurückblicken. Speziell in den Juniorenmannschaften 
wurde sehr viel und hart gearbeitet. Dadurch sind im Laufe der Saison ersichtliche 
Fortschritte gelungen und auf dem Platz zeigte sich das in wunderschönstem 
Kombinationsfussball. Mit dem grossen Engagement und Fleiss, welchen alle 
Trainer/innen und Junioren/innen auf den Platz legen, kann dabei noch viel 
mehr Fortschritt erzielt werden.
Anfangs/Mitte April starteten unsere Juniorenteams in die Saison. Bis dahin 
hatten alle schon eine schweisstreibende Vorbereitung mit mehreren 
Trainingsspielen hinter sich. Mit Vorfreude wurde dementsprechend die 
Meisterschaft eröffnet. Während den Ernstkämpfen beobachteten die Trainer/
innen ihre Mannschaft genau und wussten auch, was diese konnten. Durch 
die bereits in der Vorrunde gesammelten Erfahrungen war das Zusammenspiel 
zwischen Spieler/innen und Staff eingespielt. Es war höchst erfreulich zu sehen, 
wie die Gedanken der Trainer/innen aufs Feld getragen wurden. Das geht aber 
nur mit  fleissigem Trainieren und gut vorbereiteten Trainings. Dazu möchte ich 
ein grosses Dankeschön an alle Trainerinnen und Trainer aussprechen, welche 
stets ihr Bestes für die Jungs und Mädels geben. Auch ein grosses Dankeschön 
an alle Eltern, welche mit den Mannschaften an die Auswärtsspiele fahren. 
Ohne euch alle wäre all das nicht möglich.
Zum Schluss noch ein Wort an die Nachwuchstalente. Seid weiterhin mit Fleiss 
und Leidenschaft dabei und besucht die Trainings, auch wenn die Motivation 
mal nicht ganz so hoch ist. Hört auf eure Trainer/innen und helft ihnen, wo ihr 
könnt. Sie nehmen sich die Zeit extra, um euch etwas beizubringen. Tragt das 
Vereinstrikot mit Stolz, denn stolz dürfen wir alle auf den ESC Erstfeld sein. Wir 
glauben, was wir in unserem Verein haben, ist nicht selbstverständlich. Und 
wenn alle vom KIFU über die Aktivmannschaften bis hin zum Platzwartteam 
miteinander respektvoll umgehen, wird das auch weiterhin so bleiben.
In dem Sinne wünschen wir euch allen eine erholsame Sommerpause und 
freuen uns euch im August wieder auf der Pfaffenmatte anzutreffen.

Sportliche Grüsse

Die Juniorenobmänner:
Michael Traxel und Fredi Euler
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Junioren A

Junioren A Rückrunde 2022/2023

Am Montag, 27. Februar 2023 begann das Training nach der langen 
Winterpause. Nach einigen Änderungen im Kader und im Trainerstaff waren 
wir bereit für den Start der Trainings- und Meisterschaftsspiele.

Leider musste die Mannschaft im ersten Trainingsspiel gegen Horw tief in die 
Tasche greifen, man verlor das Spiel mit 1:4. Beim zweiten Testspiel zeigte man 
eine Reaktion, verlor allerdings auch knapp mit 1:2 gegen den SC Buochs. Das 
dritte Trainingsspiel endete ebenfalls mit einem enttäuschenden 0:4 gegen die 
Nachbarn aus Altdorf.

Die Meisterschaft startete am 15. April 2023. Mit viel Selbstvertrauen und Spass 
am Sport ging man in die Partie gegen den SC Buochs. Nach 90 Minuten 
hartem Kampf und vielen Toren konnte man die 3 wichtigen Punkte nicht 
zuhause behalten, man verlor mit 2:4. 
Im Heimspiel gegen Cham musste man sich die Punkte teilen, das Spiel ging 
mit einem 0:0-Unentschieden aus. 
Eine Reaktion musste her und die Jungs zeigten, was sie draufhaben. Doch es 
reichte gegen den späteren Aufsteiger SV Meggen/Adligenswil nicht über ein 
2:2-Remis hinaus, man konnte jedoch mit der Leistung der Jungs zufrieden sein. 
Dies wollte man auch im nächsten Meisterschaftsspiel gegen den FC Brunnen 
unter Beweis stellen. So konnte man die ersten 3 Punkte der Saison eintüten, 
man gewann mit 4:1. Nach zwei harten Trainings unter der Woche reiste man 
am Samstag nach Ibach/Schwyz zum Auswärtsspiel gegen den Vorletzten der 
Tabelle. Man konnte den Schwung der letzten Partie mitnehmen und siegte 
verdient ebenfalls mit 4:1. 
Mit dem Schwung aus den letzten 2 Spielen konnte man gegen Hergiswil 
einen ungefährdeten 5:0-Sieg einfahren. Eine Woche später reiste man am 
Sonntag nach Rothenburg zum Schlusslicht der Tabelle. Bei gefühlten 40 Grad 
pfiff der Schiedsrichter die Partie um 13:00 an, man konnte früh im Spiel mit 1:0 
in Führung gehen. Trotz vielen vergebenen Chancen konnte man das Spiel mit 
4:0 gewinnen. Auch das nächste Spiel gegen Zug 94 konnte man mit einem 
6:2-Sieg erfolgreich gestalten.
Im letzten Spiel stand noch das Derby auf dem Programm. Man ging mit viel 
Selbstvertrauen in dieses Spiel. Jedoch zeigte sich schnell, dass es nicht der Tag 
unserer Jungs war und so verlor man das wichtige Derby zum Schluss mit 2:4.

WIR  LIEFERN
              TÄGLICH  FRISCH
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Tel. 041 870 52 51  /  Fax 041 870 90 82  /  E-Mail: simmsalabim@bluewin.ch

Gemüse en gros AG    Altdorf
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Junioren A

Mit 17 Punkten aus 9 Spielen und dem daraus resultierenden 4. Tabellenplatz 
können wir zufrieden sein.

Für das Team haben gespielt:
Alessio Schuler, Daron Vaullandt, Duarte Janicas, Eduardo Burgos, Elias Senn, 
Ennio Eller, Miguel Barros, Mario Baumann, Gonzalo Costa, Tiago Couto, 
Farhad Rezayi, Davyd Akhmed, Jan Furrer, Leonid Jashari, Mike Püntener, Sven 
Tresch, Fabian Zurfluh und von der 1. Mannschaft Michael Baumann, Matteo 
Zgraggen und Diogo Correira.

Die Trainer: Robin Baumann und Gian-Luca Tresch

Dresssponsor:
Raiffeisenbank Urnerland
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Junioren B

Junioren B Rückrunde 2022/2023

In der Vorrunde stiegen die B-Junioren leider von der zweiten Stärkeklasse 
in die Dritte ab. Zudem verlor das Kader in der Winterpause mit Alessio 
Zanolari, Marc Zgraggen und Michael Tresch drei wichtige Spieler an die erste 
Mannschaft. Mit Enis Kasumi und Nick Gisler erhielt man jedoch Verstärkung 
von den C-Junioren. Zudem meldete sich mit Jeaakash Jeyakanthan, welcher 
ein halbes Jahr pausierte, ein bereits bekanntes Gesicht zurück.

Nach einer intensiven Vorbereitung, inkl. zwei Trainingsspielen, startete die 
Meisterschaft am ersten April auswärts in Sarnen gegen den JF Sarneraatal. 
Die Erstfelder trafen auf einen unerwartet starken Gegner. Durch Willensstärke 
und Kampf bis in die letzte Minute konnten sich die B-Junioren jedoch die 
ersten 3 Punkte mit einem 2:1-Sieg sichern.
Da das erste Spiel vorverschoben wurde und zudem noch das 
Osterwochenende dazwischen lag, erfolgte das zweite Meisterschaftsspiel erst 
3 Wochen später. Die Erstfelder B-Junioren liessen sich von der langen Pause 
jedoch nichts anmerken und gewannen das erste Heimspiel souverän mit 2:0 
gegen den FC Sins/Dietwil b. Am 29. April reisten die B-Junioren für das dritte 
Meisterschaftsspiel nach Kriens. Mit dem SC Kriens b standen die Erstfelder 
vor einer entscheidenden und schwierigen Aufgabe. Die Krienser hatten die 
ersten beiden Partien klar gewonnen, die Erstfelder wollten diese Serie nun 
stoppen. Es kam zu einem hart umkämpften Spiel und die Erstfelder liessen 
bis zum Schluss nicht locker. Leider musste man sich schliesslich mit einem 1:2 
geschlagen geben. Zur Mitte der Saison trafen die Erstfelder Zuhause auf den 
Engelberger SC. Von der Niederlage der letzten Woche war nichts mehr zu 
spüren und die Erstfelder holten sich den Sieg mit einem 6:2 klar.
Am Sonntag nach dem Frühlingsfest wärmten sich die B-Junioren bereits am 
Morgen beim Aufräumen für das Spiel am Nachmittag gegen Altdorf auf. 
Nach einer verregneten Woche musste das Derby auf einem sehr durchnässten 
Rasen durchgeführt werden. Die Erstfelder liessen sich vom Schlamm jedoch 
nicht ablenken und gewannen die Partie klar mit 8:1.
Am 20. Juni stand das letzte Heimspiel der Saison gegen den SC Stans-Buochs 
b an. Die Siegesserie Zuhause wollte man fortsetzen und abschliessen. Dies 
gelang den Erstfeldern mit einer starken Leistung und einem 5:1-Sieg.
Nach drei klaren Siegen in Folge stand am 3. Juni bereits das letzte 
Meisterschaftsspiel an. Es wurde noch einmal spannend, da beide Teams zuvor 
nur vom SC Kriens geschlagen wurden. Leider verloren die B-Junioren den 
Kampf um den zweiten Platz gegen ein verstärktes SV Meggen/Adligenswil 
und mussten sich so mit dem dritten Platz zufrieden geben.



041 880 10 30
gasserdruck.ch

p e r s ö n l i c h
p r o f e s s i o n e l l 

p r e i s w e r t
Hopp

ESC!



- 27 -

Junioren B

Das Team hat über die ganze Rückrunde eine solide und konstante Leistung 
gezeigt. Das Ziel in der dritten Stärkeklasse zu dominieren wurde erfüllt. Mit 
dem dritten Platz dürfen sich die B-Junioren zufriedengeben und stolz auf ihre 
Leistung sein. 

Als letztes möchten wir uns noch bei allen, die uns unterstützt haben, recht 
herzlich bedanken: Bei Alice Baumann für die Dresswäsche, bei den beiden 
Göttis der  B-Junioren, Nino und Mattia Epp, für ihre Einsatzbereitschaft, bei 
den Fahrerinnen und Fahrern an die Auswärtsspiele, bei Alessio Zanolari und 
Michael Tresch für ihren Einsatz an einigen Spielen und Trainings und nicht 
zuletzt für die Unterstützung der Fans an der Seitenlinie. Besten Dank!

Nun wünschen wir allen eine erholsame Sommerpause.

Die Trainer: Lars Gisler und Rafael Tresch

Dresssponsor:
Raiffeisenbank Urnerland



Vertrauen auch Sie auf unsere kompetente Beratung und profitieren Sie 
von unserem umfassenden Dienstleistungsangebot. Wir sind Ihr autorisierter 
Škoda Servicepartner in Ihrer Nähe. 

Škoda Service
Das Original

Auto Service Zentrum GmbH
Umfahrungsstrasse 9
6467 Schattdorf
Tel. 041 881 01 81
www.asz.swiss
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Junioren C

Junioren C Rückrunde 2022/2023

Nach einer kurzen Winterpause begannen wir am 17. Januar wieder mit dem 
Training. Dank einem milden Winter konnten wir uns auf dem Kunstplatz auf 
der Pfaffenmatt optimal für die Rückrunde vorbereiten. Nach dem starken 3. 
Schlussrang aus der Vorrunde starteten wir motiviert, ambitioniert und wiederum 
mit einem grossen Kader von 22 Spielern in die Rückrunde. Da das B-Kader 
etwas kleiner war und Spieler benötigte, konnten zwei unserer Jungs bereits 
den Sprung zu den B-Junioren machen. Somit blieben uns noch 20 Spieler. Das 
Managen dieses grossen Kaders war nicht immer einfach. Unser Ziel war es, 
alle Spieler zu fördern und Freude am Fussballspielen zu vermitteln.

Am 18. März starteten wir mit einem Trainingsspiel gegen den FC Altdorf in 
die Rückrunde. Das Spiel konnte mit 2:0 gewonnen werden. Dabei zeigte 
sich das grosse Potential unserer Mannschaft. Am 1. April fand dann das 
zweite Trainingsspiel gegen den FC Muotathal statt. Die Gastmannschaft war 
körperlich und kämpferisch einiges stärker als wir und konnte das Spiel locker mit 
8:4 gewinnen. Leider sollte dieses Spiel ein Vorbote für die gesamte Rückrunde 
sein. Körperlich und kämpferisch konnten wir nicht mit allen Gegnern mithalten.

Das erste Meisterschaftsspiel fand am 14. April in Buochs statt. Nach einem 
guten Start und einem frühen Tor zum 1:0 für unsere Mannschaft konnten die 
Buochser in der 2. Hälfte zum Schlussstand von 1:1 ausgleichen. Das war ein 
guter Start in die Saison. Das zweite Spiel gegen den FC Altdorf wurde klar 
mit 8:1 gewonnen. Die Mannschaft konnte in den ersten beiden Spielen die 
Erwartungen erfüllen. Leider folgte am 3. Spieltag ein Rückschlag. Das Spiel 
gegen den FC Kerns ging mit 6:11 verloren. Glücklicherweise folgte eine 
Spielpause, so konnte die Niederlage mental gut verarbeitet werden. Zwei 
Wochen später konnten wir unsere Qualitäten gegen den FC Stans wieder 
zeigen. Zu Hause konnten wir das Spiel überlegen mit 8:1 gewinnen. Der Elan 
konnte ins nächste Spiel mitgenommen werden. Auswärts gegen den FC Littau 
konnten wir einen schönen und sicheren Sieg mit 5:2 feiern. 
Zu diesem Zeitpunkt lagen wir gut im Klassement, ein Aufstieg in die 1. Stärkeklasse 
war möglich. Im nächsten Spiel gegen ein technisch und körperlich starkes 
Kriens hatten wir keine Chance, das Spiel ging mit 0:3 verloren. Ärgerlich war 
das Schlussresultat des nächsten Spiels zu Hause gegen den FC Südstern. In 
der Pause lagen wir mit 3:0 klar in Führung, das Spiel war in unserer Hand. Der 
Gegner schaffte es aber, das Spiel auszugleichen und so stand es in der 80. 
Minute 4:4. Leider gelang den Gästen kurz vor dem Schlusspfiff sogar noch das 
4:5.
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Junioren C

Es folgten die letzten zwei Spiele. Gegen den JF Sarneraatal konnten wir 
auswärts 4:2 gewinnen. Das Schlussspiel gegen den FC Hergiswil hingegen ging 
zu Hause mit 1:3 verloren, obwohl unsere Mannschaft den Gegner dominierte.

Mit diesen Resultaten beendeten wir die Rückrunde mit eher bescheidenen 13 
Punkte und einem Torverhältnis von 37:29 auf dem 7. Rang. Diese Mannschaft 
hätte eine bessere Klassierung verdient. Leider konnte schlussendlich das 
Potential nicht vollständig ausgeschöpft werden.

Was uns sehr erfreut ist die Tatsache, dass sich alle Spieler im Verlaufe dieser 
Saison weiterentwickeln konnten.
An dieser Stelle möchten wir uns nun bei allen bedanken, die uns im Verlaufe 
der Saison das Vertrauen geschenkt und unterstützt haben. Wir bedanken uns 
herzlich bei den Spielern, die motiviert an den Trainings teilgenommen haben. 
Gerne bedanken wir uns auch bei den Eltern, die uns zu den Auswärtsspielen 
begleitet haben. Ein herzliches Dankeschön geht auch an Carmela für die 
Dresspflege, an Yvonnen für die Organisation des Spielbetriebes, dem Platzwart 
sowie dem Servicepersonal im Clublokal. Ganz besonders möchten wir uns 
aber beim Vorstand des ESC sowie beim Juniorenobmann Michael Traxel 
bedanken, der uns immer unterstützt und unsere Entscheide mitgetragen hat.

Wir wünschen euch allen einen schönen Sommer und freuen uns, euch nach 
der Pause wieder zahlreich zu treffen.

Die Trainer: Tiago Leonardo, Sasa Sureta und Giuseppe Lao
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Junioren C

Dresssponsor:
Ziegler Recycling AG, Erstfeld
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Junioren Da

Junioren Da Rückrunde 2022/2023

Nach einigen Hallentrainings in Erstfeld, wo vorwiegend der Spass im 
Vordergrund stand, konnte man dank des milden Winters bereits am 23. 
Februar auf der Pfaffenmatt trainieren.
Einen Monat konnte dank grosser Anwesenheit an Technik und Fitness 
gearbeitet werden. Ende März gelangen beim Turnier in Schattdorf gegen 
höher klassierte Gegner erfreuliche Resultate. Nach dem Turnier wurden 
mehrere Spieler von der Grippe erwischt und so konnte das Training zeitweise 
nur noch mit fünf Spielern absolviert werden, was nicht förderlich war.

Mitte April reiste man für das erste Meisterschaftsspiel nach Ägeri. Dank 
grossem Einsatz, einer kämpferischen Leistung und Wettkampfglück konnte 
der erste Sieg eingefahren werden. Dieser wurde mit verletzten Spielern aber 
teuer bezahlt. Eine Woche später war der FC Hergiswil auf der Pfaffenmatt zu 
Gast. Leider konnte der Schwung nicht mitgenommen werden und es musste 
eine Niederlage eingesteckt werden.
Beim nächsten Auswärtsspiel in Walchwil kamen die Erstfelder nicht in 
die Gänge. Auf tiefem Untergrund mussten die Urner gleich 9 Gegentore 
einstecken, was zu grosser Enttäuschung führte.
Beim Derby eine Woche später in Flüelen war die junge ESC-Truppe wie 
ausgewechselt. Man nahm jeden Zweikampf an und spielerisch sah es 
ordentlich aus, für einen Sieg reichtes es aber wiederum nicht.

Mitte Mai kam es auf der heimischen Pfaffenmatt zum Duell gegen Zug 94. In 
diese Partie gingen die Erstfelder sicherlich nicht als Favoriten. Dank grösserem 
Siegeswillen und der geschlossenen Mannschafsleistung konnte der zweite 
Saisonsieg eingefahren werden.
Am 20. Mai fuhr man zum nächsten Spiel nach Horw. Mit einem überlegenen 
8:1-Sieg mit schön herausgespielten Toren fuhr man wieder nach Hause.
Anfangs Juni empfing man Zuhause den Tabellenführer Weggis. In einer sehr 
guten Partie mit hohem Tempo, schönen Angriffen und gutem Zusammenspiel 
resultierte leider eine unverdiente Niederlage.
Eine Woche später fuhr man zum letzten Auswärtsspiel nach Stans gegen den 
Tabellennachbarn. In einer schlechten Partie bei schönstem Wetter kamen die 
ESC-Jungs lediglich im ersten Drittel auf Touren, danach war irgendwie die Luft 
draussen, was eine Niederlage mit sich brachte.
Beim letzten Saisonspiel gegen den «verstärkten» Tabellenletzten musste 
eine weitere (unnötige) Niederlage verdaut werden. Obwohl die Erstfelder 
spielerisch überlegen waren, konnte dies nicht in Tore umgewandelt werden. 



95
69

31

Generalagentur Uri
Marco Zanolari

Lehnplatz 16
6460 Altdorf
T 041 874 19 19
uri@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Sie punkten im Sport.
Wir als Partner für Versiche- 
rungen und Vorsorge.
Renato Zanolari, Leiter Verkauf 
T 041 874 19 75, renato.zanolari@mobiliar.ch

95
69

31

Generalagentur Uri
Marco Zanolari

Lehnplatz 16
6460 Altdorf
T 041 874 19 19
uri@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Sie punkten im Sport.
Wir als Partner für Versiche- 
rungen und Vorsorge.
Renato Zanolari, Leiter Verkauf 
T 041 874 19 75, renato.zanolari@mobiliar.ch

Gemeinsam weiterkommen

Du entscheidest.
www.sev-online.ch



- 35 -

Junioren Da

Leider konnten die Gigo/Kusi-Jungs in der Rückrunde ihr grosses Potential viel 
zu selten zeigen. Deswegen findet man sich auf der unteren Tabellenhälfte 
wieder.

Wir sagen vielen Dank an alle Spieler und Eltern für die tolle Mithilfe, 
insbesondere für die Fahrten zu den Auswärtsspielen. Ebenfalls bedanken 
wir uns recht herzlich beim Restaurant- und Grillteam für die Bewirtschaftung, 
allen Personen für die Dresswäsche, den Trainern der Db-Junioren für die gute 
Zusammenarbeit, den Göttis der ersten Mannschaft und dem Vorstand des 
ESC, welcher unzählige Stunden für den Verein leistet.

Nun wünschen wir allen eine erholsame Sommerpause und bis bald auf der 
Pfaffenmatt.

Die Trainer: Markus Herger und Pascal Alessandri

Dresssponsor:
Feinbäckerei Hauger AG, Altdorf
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Junioren Db

Junioren Db Rückrunde 2022/2023

Wir starteten die Saisonvorbereitung mit den Db-Junioren Mitte März. 
Unser Ziel war es, Ende Saison in der oberen Tabellenhälfte zu landen. Die Saison 
begann jedoch holprig, nach einem auf und ab konnten wir mit Siegen gegen 
Baar (9:7) und gegen Cham (0:3) unser Saisonziel doch noch erreichen. Wir als 
Trainer sind stolz auf unsere Junioren, da sie immer bis am Schluss gekämpft 
und nie den Spass am Fussball verloren haben. 
Wir sind schon wieder bereit für die nächste Saison und freuen uns darauf.

Die Trainer: Tim Walker, Noah Torres, Stephan Walker und Diand Jashari

Dresssponsor:
UBIQ AG, Agentur für Web & Grafik, Flüelen
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Junioren Ea

Junioren Ea Rückrunde 2022/2023

Nach den Weihnachtsferien stand wie immer wieder die Vorbereitung für die 
Rückrunde an. Da der Trainingsplatz im Selderboden jeweils erst einige Wochen 
vor Meisterschaftsbeginn freigegeben wird, wurde in der Jagdmattturnhalle 
trainiert. Die Trainings waren immer sehr gut besucht. Auch konnten einige 
Neuzugänge verzeichnet werden. Freunde von Spielern wollten in den 
Hallentrainings „Fussball“-Luft schnuppern. So gefiel es allen sehr gut, wodurch 
wir gleich die Spieleranmeldungen tätigen konnten. Der Kader für die 
Rückrunde wurde somit auf 14 Spieler aufgestockt.
Als vor dem Rückrundenstart der Selderboden für Trainings freigegeben 
wurde, staunten alle nicht schlecht, wie sich der Trainingsplatz durch den 
Bau des Skateparks verkleinert hatte. Mit mehr Spielern und weniger Platz war 
unsererseits logistisches Geschick gefragt.

Der erste Testlauf der vergrösserten Truppe fand beim Vorbereitungsturnier 
in Schattdorf statt. Im Vordergrund stand dabei das Zusammenspiel der 
verschiedenen Spielertypen, weniger das Resultat.
Darauf folgte ein Trainingsspiel, welches der FC Altdorf mit 9:4 für sich 
entscheiden konnte. Das Trainergespann konnte sich durch jene Spiele eine 
gute Übersicht über die aktuelle Mannschaft und deren Verfassung machen.
In der Winterpause wurde entschieden, eine Stärkeklasse tiefer zu spielen, da 
man in der Vorrunde sehr oft hoch verloren hatte.

So startete nach den Ostern der erste Ernstkampf. Der siegreiche Auftakt in 
Baar sollte dabei nicht der letzte Erfolg in der Rückrunde gewesen sein.
Es folgten 3 Heimspiele, bei welchen die Mannschaften aus Schattdorf, Schwyz 
und Hünenberg mit „Packungen“ auf den Heimweg geschickt wurden.
Ende Mai stand ein verschobenes Spiel in Brunnen an. Dezimiert durch einen 
angeschlagenen Kader konnte aber auch da der nächste Sieg durch den 
Axen nach Hause genommen werden.
Eine Woche darauf hiess der Gegner SC Cham. Das Spiel fand erneut auswärts 
statt. Sommerliche Temperaturen und die Abendsonne in den Augen machten 
zu Beginn der Partie beiden Mannschaften zu schaffen. Der ESC nahm die 
herrschenden Umstände aber besser an und nahm so den nächsten Sieg aus 
dem Kanton Zug nach Hause.
Das nächste Spiel konnte endlich wieder auf heimischem Rasen gespielt 
werden, es war zugleich auch das letzte Heimspiel der Rückrunde. Der Gegner 
aus Aegeri kam nur knapp vor Anpfiff auf der Pfaffenmatt an, der Verlängertes-
Wochenende-Verkehr hatte da schon für die ersten Staus gesorgt.
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Junioren Ea

Nach einer kleinen Verschiebung der Anspielzeit ging es los. Die beiden 
Mannschaften schenkten sich nichts. Jedes Mal wenn eines der beiden Teams 
in Führung gehen konnte, glich das andere postwendend wieder aus. So 
verwunderten die Drittelspausenresultate von 2:2  und 4:4 auch keinen der 
angereisten Fans. Das letzte Drittel ging im gleichen Stil weiter und endete, wie 
hätte es anders sein können, mit einem fairen 6:6.
Für das letzte Spiel der Rückrunde ging es nach Adligenswil. Der Sommer war 
merklich angekommen und die Temperatur war zum Anpfiff um 13:00 Uhr 
am oberen Limit. Man merkte, wie alle Spieler zu kämpfen hatten. Dazu kam 
noch, dass durch diverse Abmeldungen das Kader für dieses Spiel auf 7 Spieler 
geschrumpft war. Jeder musste also durchspielen. Durch gute individuelle 
Aktionen konnten gute Möglichkeiten erspielt werden. Jedoch war an 
jenem Match die Torumrandung mit 5-6 Glanzparaden schon fast „Man of 
the match“. Individuelle Aktionen konnten das Spiel aber nicht auf unsere 
Seite drehen. So musste für das letzte Drittel nochmals das stets bewährte 
„Zusammenspiel“ in die Köpfe der Jungs zurückgebracht werden. Die nötigen 
Tore fielen danach wie von alleine und das Spiel endete mit 5:4 zugunsten des 
ESC. Tobi und Kim konnten so bei Ihrem letzten Spiel mit den Ea-Junioren noch 
mit einem Erfolgserlebnis abschliessen.
Wir sind stolz, bei jedem einzelnen Spieler stetig Fortschritte gesehen zu haben. 
Macht weiter so!

Wir danken allen Spielern für den geleisteten Einsatz in den Trainings und bei 
den Spielen, sowie allen Eltern und Angehörigen für die Unterstützung abseits 
des Platzes.

Wir wünschen allen einen erholsamen Sommer und bis bald.

Die Trainer: Tobi Walker, Kim Gisler und Felix Bauhofer

Bericht des Präsidenten
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Auswahl an taktischer und spielerischer Konstanz zu. Trotzdem funktioniert das 
Team und der Teamgeist wird weiterhin gut gepflegt.

Unter der neuen Führung kamen die Senioren nicht so recht in Fahrt. Das hatte zur 
Folge, dass die Resultate eher einer Achterbahn glichen, es war immer ein Auf und
Ab. Der schmale Kader trug ebenfalls nicht dazu bei, dass die Leistungen konstant 
abgerufen werden konnten.

Ausblick

Für die erste Mannschaft geht es in der Aufstiegsrunde vor allem darum
Erfahrungen zu sammeln. In dieser Gruppe werden einige Mannschaften besser 
eingestuft als unsere Mannschaft. Nichts desto trotz kann vielleicht dem einen oder 
anderen Favoriten ein Bein gestellt werden. Es ist wichtig, dass sich die Mannschaft 
weiter findet und aus Einzelspielern mannschaftsdienliche Vorbilder werden.

Für die zweite Mannschaft wird es in der Rückrunde nicht viel einfacher als in der 
Vorrunden. Denn die Mannschaft bleibt in etwa gleich. Es ist für die Mannschaft 
wichtig, dass eine gewisse Regelmässigkeit gefunden werden kann. Denn mit einer 
Konstanz kann auch wieder der eine oder andere Sieg eingefahren werden.

Für die Senioren wird es auch in der Rückrunde schwer. Die einzelnen Spieler 
müssen sich der Verantwortung gegenüber den Mitspielern bewusst sein und bei
den Trainingsbesuchen wie auch an den Spieltagen vermehrt und regelmässiger 
anwesend sein. Können die Senioren in Zukunft konstant mit der in etwas gleichen 
Mannschaft spielen lägen auch tabellenmässig Verbesserungen drin.

SVSE Abteilung

Obwohl es die Abteilung Radfahren seit einiger Zeit nicht mehr gibt, konnte der ESC 
Erstfeld Ende August und Anfang September zwei grosse Erfolge feiern. Linda und
Reto Indergand, beides SVSE-Mitglieder beim ESC, konnten an den 
Weltmeisterschaften in Champéry Top-Resultate herausfahren. Reto Indergand
belegte den 5. Rang bei der U23 und Linda Indergand konnte sogar den U19
Weltmeistertitel feiern. An dieser Stelle gratuliere ich im Namen des ESC Erstfeld
ganz herzlich für diese herausragenden Leistungen.
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Auswahl an taktischer und spielerischer Konstanz zu. Trotzdem funktioniert das 
Team und der Teamgeist wird weiterhin gut gepflegt.

Unter der neuen Führung kamen die Senioren nicht so recht in Fahrt. Das hatte zur 
Folge, dass die Resultate eher einer Achterbahn glichen, es war immer ein Auf und
Ab. Der schmale Kader trug ebenfalls nicht dazu bei, dass die Leistungen konstant 
abgerufen werden konnten.

Ausblick

Für die erste Mannschaft geht es in der Aufstiegsrunde vor allem darum
Erfahrungen zu sammeln. In dieser Gruppe werden einige Mannschaften besser 
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Konstanz kann auch wieder der eine oder andere Sieg eingefahren werden.
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müssen sich der Verantwortung gegenüber den Mitspielern bewusst sein und bei
den Trainingsbesuchen wie auch an den Spieltagen vermehrt und regelmässiger 
anwesend sein. Können die Senioren in Zukunft konstant mit der in etwas gleichen 
Mannschaft spielen lägen auch tabellenmässig Verbesserungen drin.
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Erstfeld Ende August und Anfang September zwei grosse Erfolge feiern. Linda und
Reto Indergand, beides SVSE-Mitglieder beim ESC, konnten an den 
Weltmeisterschaften in Champéry Top-Resultate herausfahren. Reto Indergand
belegte den 5. Rang bei der U23 und Linda Indergand konnte sogar den U19
Weltmeistertitel feiern. An dieser Stelle gratuliere ich im Namen des ESC Erstfeld
ganz herzlich für diese herausragenden Leistungen.
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Mannschaft spielen lägen auch tabellenmässig Verbesserungen drin.

SVSE Abteilung

Obwohl es die Abteilung Radfahren seit einiger Zeit nicht mehr gibt, konnte der ESC 
Erstfeld Ende August und Anfang September zwei grosse Erfolge feiern. Linda und
Reto Indergand, beides SVSE-Mitglieder beim ESC, konnten an den 
Weltmeisterschaften in Champéry Top-Resultate herausfahren. Reto Indergand
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Wir danken allen Eltern für ihr Vertrauen, unseren Spielern für ihren unermüdlichen 
Einsatz und dem Verein (allen voran dem Juniorenobmann Fabian Gerig und 
der «Spiko» Yvonne Bürgler) für die grosse Unterstützung.

P.S.: Die Zitate stammen aus Schillers «Wilhelm Tell». – Ist nicht Fussball, hat aber 
auch was mit Schiessen und Treffen zu tun…

Die Trainer: Felix Bauhofer, Fabian Kempf, Patrick Tresch, Philippe Renevey, 
Brosi Zgraggen, Pascal Alessandri und Andi Furrer

Dresssponsoren:
Walter Marty AG, Erstfeld

Marfondo AG, Erstfeld
Druckcenter Uri AG, Schattdorf
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Junioren Ea

Dresssponsor:
Beat Stadler AG, Erstfeld
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Junioren Eb

Junioren Eb Rückrunde 2022/2023

Nach einer kurzen Winterpause starteten wir das Training in der Turnhalle in 
Amsteg, bevor wir auf dem Selderboden den Trainingsbetrieb aufnahmen.
In der Vorrunde noch eher knapp besetzt, konnten wir uns im Winter an einigen 
neuen Juniorinnen und Junioren erfreuen. Mit neuen Gesichtern und vollem 
Elan starteten wir die Meisterschaft. Nach einem eher wackligen Start im 
Vorbereitungsturnier in Schattdorf schalteten unsere Juniorinnen und Junioren 
in der Meisterschaft einen Gang höher und konnten sogleich eine Siegesserie 
von drei Spielen hinlegen. Die erste Niederlage (4:5) der Saison fügte uns Zug 
94 nach einem offenen Schlagabtausch zu. Das hielt uns aber nicht davon ab, 
die drei darauffolgenden Spiele zu gewinnen. In den letzten beiden Spielen 
blieb der Erfolg leider aus und so unterlagen wir Altdorf und Schattdorf trotz 
tollem Einsatz.
Nach einer erfolgreichen Saison mit 6 Siegen und 3 Niederlagen gings in die 
verdienten Sommerferien.

Wir danken allen Kindern und Eltern für den tollen Einsatz und freuen uns, euch 
wieder auf der Pfaffenmatt zu sehen.

Die Trainer: Silvan Schillig, Eduardo Marques und Christoph Walker

Dresssponsor:
Twentyfour Sport Store & Outlet, Altdorf
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Junioren F

Junioren F Rückrunde 2022/2023

Nachdem die Hinrunde letztes Jahr mit unseren F-Juniorinnen und F-Junioren 
erfolgreich abgeschlossen wurde, ging es über die Winterpause in die 
Halle zum Training. Auch trotz der eher kleinen Gruppe konnte fast jede 
Woche ein Hallentraining abgehalten und der Spass der Kinder am Fussball 
aufrechterhalten werden, was sich auch in einer hohen Trainingsbeteiligung 
zeigte. Hinzu kam noch der ein oder andere Neuzugang, sodass Ende März 
in einer grösseren Gruppe offiziell in die Rückrunde gestartet werden konnte. 
Über die gesamte Rückrunde gesehen, konnten alle Pflichtveranstaltungen 
absolviert und bis auf einzelne Ausnahmen jedes Training durchgeführt werden.
Ende März stand das Auftaktturnier in Schattdorf an, welches gleich eine erste 
grosse Überraschung sowohl für die Kinder als auch für die Trainer enthielt. 
Es wurde nämlich erstmals das neue Spielprinzip für die F-Junioren gespielt, 
welches ab nächster Saison flächendeckend eingeführt wird. Aber auch 
diese Hürde haben die Stars von Übermorgen ohne grössere Vorbereitung 
gemeistert und konnten nach anfänglichen Schwierigkeiten gleich zeigen, 
wie „Play more Football“ aussehen kann.
Nach dem „Überraschungsturnier“ in Schattdorf wurden noch fünf weitere 
Turniere im herkömmlichen Spielprinzip bestritten, wovon drei in Erstfeld auf 
der Pfaffenmatt ausgetragen wurden. Bei den insgesamt 18 Spielen aus 
der Rückrunde konnte im Vergleich zur Hinrunde eine deutliche Steigerung 
festgestellt werden. Nach wie vor gab es immer noch diverse kuriose Szenen 
und es waren auch alle Spielresultate vertreten. Jedoch haben unsere Kids 
versucht, gemeinsam Fussball zu spielen und konnten so viel mehr Spiele 
für Grün-Gelb-Blau entscheiden als im Herbst. Weiter war erfreulich, dass so 
gut wie kein Spiel dabei war, bei dem die gegnerische Mannschaft deutlich 
überlegen war.
Zum Ende der Hinrunde möchten wir ein herzliches Dankeschön an alle ESC-
Freunde ausrichten, die uns in der Rückrunde direkt und indirekt unterstützt 
haben. Speziell den Funktionären für die Organisation, den Göttis für die 
Unterstützung an den Spieltagen, aber auch allen Personen, die unseren Kindern 
die schönen Heimspielerinnerungen auf der Pfaffenmatt ermöglicht haben – 
vom Platz, über die Organisation und Abwicklung bis hin zur anschliessenden 
Stärkung im Restaurant.
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle, wie schon in der Hinrunde, den Eltern. 
Das geschenkte Vertrauen, der verständnisvolle Umgang mit uns Trainern, das 
Fahren und Anfeuern an den Spieltagen sowie die zuverlässige Kommunikation 
haben diese Rückrunde geprägt.

Die Trainer: Niclas Herger und Simon Pertlwieser
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Schreinerei Gerig AG
6474 Amsteg
Tel. 041 883 18 41
mail@schreinerei-gerig.ch 
www.schreinerei-gerig.ch

Schreinerei · Innenausbau · Renovationen
Parkett · Türen · Schränke · Möbel

Insektenschutz · Lichtschachtabdeckung

Dresssponsoren:
Walter Marty AG, Amsteg

Druckcenter Uri AG, Schattdorf
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Fussballschule

Fussballschule (KIFU) Rückrunde 2022/2023

Nach den Ostern starteten wir im Krump mit dem Aussentraining. Bis dahin 
fanden die Trainings in der Halle statt. 
Trotz zum Teil schlechtem Wetter waren wir immer eine tolle Truppe zwischen 
12 und 16 Kids, was uns sehr freute. Mit vollem Stolz zeigten die Kids ihre 
neuen Fussballschuhe. Die Umstellung vom schnellen Hallenboden auf den 
Naturrasen war schon bald Nebensache. 
Motiviert und mit Spass versuchten wir, den Kids auf spielerische Art und Weise 
das Fussballspielen näher zu bringen. Vom Einwurf, Anspiel, genaue Pässe 
spielen bis zu Koordinationsübungen war alles dabei. Manchmal ging es 
leichter und schneller, manchmal auch nicht. Mit Geduld und Zeit sah man 
aber bei jedem Kind die Fortschritte an. Wie immer durften natürlich auch 
die Übungen mit der Koordinationsleiter nicht fehlen. Die Jungs und Mädels 
merkten selber, dass sie Fortschritte machten. Plötzlich ging das Hüpfen auch 
mit dem schwächeren Bein besser. Am Ende von jedem Training war natürlich 
der Match das Highlight! Mit viel Einsatz und Jubel wurden die geschossenen 
Tore gefeiert.
Uns macht es immer riesig Freude, mit den Kids zu trainieren!

Ende Juni schlossen wir die Rückrunde mit einem Eltern-KIFU-Match ab. Dabei 
konnten die Kids ihr Können zeigen. Es hatten alle Spass dabei. Nach dem Spiel 
gab es für alle Sirup und Kuchen. Mit dem KIFU-Diplom, einem Schlutzisäckli 
und einem Bidon verabschiedeten wir die Kids in die Sommerferien.

Die Jungs und Mädels mit Jahrgang 2016 verabschieden wir zu den F-Junioren. 
Wir wünschen ihnen weiterhin viel Spass beim Fussballspielen. Mit den jüngeren 
Kids (Jahrgang 2017 und 2018) starten wir voll motiviert im September in die 
neue Saison. Wir trainieren jeweils am Donnerstag, 16:30 Uhr bis 17:45 Uhr im 
Krump in Erstfeld. Wer Lust hat, kann gerne einmal vorbeischauen.

Danke an unsere Juniorenobmänner Michael und Fredi für den tollen Job, den 
sie für den ESC leisten. Auch allen anderen ein grosses Dankeschön!

Wir wünschen der ESC-Familie einen schönen Sommer.

Die Trainerinnen: Heidi Zanolari, Petra Infanger und Angi Sureta



Vereinssponsoren / Sponsoren Anzeigetafel
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Fussballschule  
 

 
Vereinssponsoren/Sponsoren Anzeigetafel 

 
  

 
Wir danken unseren Haupt- und Co-Sponsoren, unseren Sponsoren der Anzei-
getafel, unseren Dresssponsoren, unseren Bandenwerbern auf dem Sportplatz 
Pfaffenmatt und unseren Inserenten im Sportli! Wir empfehlen diese Geschäfte 
bei nächster Gelegenheit zur Berücksichtigung. 
 
 

Haupt- und Co-Sponsoren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sponsoren Anzeigetafel 
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1-seitiges Inserat 
Ochsner Sport, Zug 
→→ NEUES LOGO 
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Wir danken unseren Haupt- und Co-Sponsoren, unseren Sponsoren der 
Anzeigetafel, unseren Dresssponsoren, unseren Bandenwerbern auf dem 
Sportplatz Pfaffenmatt und unseren Inserenten im Sportli! Wir empfehlen diese 
Geschäfte bei nächster Gelegenheit zur Berücksichtigung.
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1-seitiges Inserat 
Ochsner Sport, Zug 
→→ NEUES LOGO 
 

 



Dresssponsoren

OCHSNER SPORT ist stolzer Ausrüster des ESC Erstfeld.

EGAL WIE DU PERFORMST, BEI  
UNS GEWINNST DU IMMER.

OCHSNERSPORT.CH/TEAMSPORT
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Dresssponsoren

Der ESC Erstfeld bedankt sich bei
folgenden Dresssponsoren:

ZURICH Versicherung, Generalagentur Amteg, Hermann Epp
1. Mannschaft

Edelweiss Grillhouse und Restaurant, Flüelen
Mobiliar Versicherung, Renato Zanolari

2. Mannschaft

Mobiliar Versicherung, Generalagentur Uri, Marco Zanolari
Ochsner Sport, Zug

Senioren

Raiffeisenbank Urnerland
A- und B-Junioren

Urner Kantonalbank
C-Junioren

Feinbäckerei Hauger AG, Altdorf
Da-Junioren

Kündig & Sélébam AG, Altdorf
Db-Junioren

Beat Stadler AG, Erstfeld
Ea-Junioren

Twentyfour Sport Store & Outlet, Altdorf
Eb-Junioren

Walter Marty AG, Amsteg
Druckcenter Uri AG, Schattdorf

F-Junioren
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SVSE-AbteilungenBandenwerber

Der ESC Erstfeld bedankt sich bei
folgenden Bandenwerbern:

Adidach GmbH, Amsteg Maler Rixen AG, Erstfeld
AQWA AG, Erstfeld Manu’s Café, Erstfeld
Arthur Weber AG, Schattdorf Mengelt & Gisler AG, Flüelen
Auto Regli GmbH, Altdorf Meyers Sportshaus AG, Andermatt
Basler Versicherungen, Altdorf Möbel Bär AG, Altdorf
BDO Schweiz AG, Altdorf Mobiliar Versicherungen, Altdorf
Beat Stadler AG, Erstfeld Muoser AG, Schattdorf
Beeler AG, Schreinerei, Erstfeld Ochsner Sport, Zug
Beeler AG, Hüsler Nest, Erstfeld pourtoi GmbH, Erstfeld
Bless AG, Erstfeld Püntener Fenster GmbH, Erstfeld
Brauerei Eichhof, Luzern Püntener Roger, Sanitär, Erstfeld
Druckcenter Uri AG, Schattdorf Restaurant Grund, Amsteg
Druckerei Gasser AG, Erstfeld Restaurant Hirschen, Erstfeld
Epp Metallbau AG, Erstfeld Sabag Luzern AG, Erstfeld
Epp Tankrevisionen, Erstfeld Shoppingcenter Tellpark, Schattdorf
Epp/Jauch Kundenmaurer, Erstfeld Strübycar AG, Erstfeld
Fleischhandel Imhof Alois, Erstfeld Swiss Helicopter, Erstfeld
Gamma Gartenraum GmbH, Erstfeld Thermotec Systemtechnik AG, Erstfeld
Gärtnerei Bürgin AG, Schattdorf Trüb für Grün AG, Horgen
Gemeindewerke, Erstfeld Twentyfour Sport, Altdorf
Gisler 1843 AG, Altdorf Urilandtechnik AG, Erstfeld
Gisler Toni AG, Erstfeld Urner Kantonalbank, Altdorf
Gislerbau GmbH, Bürglen Velo Infanger AG, Erstfeld
Gotthard Holzbau GmbH, Flüelen von Arx Zimmerei u. Holzbau, Amsteg
Hotel Maderanertal, Bristen Walter Marty AG, Amsteg
Hotel Schweizerhof, Andermatt Walter Zäune AG, Löhningen
Incendio AG, Silenen Zurich Versicherung, Amsteg
La Chica Restaurant, Erstfeld
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SVSE-Abteilungen

Wintersport

USIC Langlauf Tschechien
Ende Januar fand im Tschechischen Vrchlabi die 
Eisenbahner Europa meister schaft im Langlauf statt. 
Athleten aus Tschechien, Frankreich, Bulgarien und 
der Schweiz nahmen daran teil. Das Schweizer Team 
bestand mit Roman Briker, Beni Tresch und Thomas 
Hodler zur Hälfte aus Athleten vom ESC Erstfeld.
Während es noch im Monat zuvor viel zu warm und 
regnerisch war, stellte sich der Winter pünktlich auf unsere Wettkämpfe ein. Es 

konnte eine perfekte Kunstschnee-Loipe erstellt werden.
Über 15km Skating klassierten sich Beni und Thomas solid 
in der ersten Hälfte. Überlegener Sieger war Roman, wel-
cher mit über 2 Minuten Vorsprung einen ungefährdeten 
Sieg feiern konnte. Ähnlich lief es tags darauf auch beim 
Klassisch-Rennen über 20 km. Roman feierte, zwar mit 
etwas weniger Vorsprung, seinen 2. Europameistertitel.
Neben dem Sportlichen kam auch das Gesellige nicht 
zu kurz, wir wurden hervorragend mit Speis und Trank ver-
sorgt. Insbesondere am Abend vor dem Staffelrennen 
zeigten sich unsere Konkurrenten an der Bar äusserst 
spendierfreudig. Dies wurde dann allerdings dem tsche-
chischen Startläufer zum Verhängnis. So waren unsere 

taktischen Überlegungen, wie wir uns aufstellen müssen, um unsere härtes-
ten Konkurrenten aus dem Gastgeberland zu 
distanzieren, schon fast etwas überflüssig. Unser 
Startläufer Curdin Lareida setzte sich von Anfang 
an die Spitze und konnte Beni in Führung liegend 
auf die 2. Klassischstrecke schicken. Dieser lief sou-
verän und konnte den Vorsprung deutlich ausbau-
en. Auch Thomas konnte auf der Skatingstrecke 
die Führung ungefährdet verteidigen und Roman 
auf die Schlussstrecke schicken. Obwohl er nun 
den wohl lockersten Wettkampf von allen laufen 
konnte, tat er dies erneut mit Bestzeit und wir freu-
ten uns riesig über den Europameistertitel.
Mit diesen Leistungen gewannen wir auch die Nationenwertung über alle 3 
Rennen. Somit konnten wir glücklich und etwas müde die lange Zugreise zu-
rück nach Hause in Angriff nehmen.
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SVSE-AbteilungenSVSE-Abteilungen

Clubrennen
Wie im Jahr zuvor organsierten wir mit 
dem Skiclub Maderanertal zusammen 
ein Riesenslalomrennen am Nätschen, 
welches bei besten Bedingungen 
ausgetragen werden konnte. 18 
Skifahrerinnen und Skifahrer liessen sich 
die Gelegenheit nicht nehmen und 
konnten den ansprechenden Lauf 2mal 
mehr oder weniger schnell absolvieren.

Salametti-Trophy
Das beliebte Salamettirennen wurde 
auch in diesem Jahr wieder von ein paar 
ESC-Mitgliedern besucht und Robi und 
Roman Briker konnten uns vorgängig 
wieder in der Technik schulen. Es 
war wiederum auch ein lustiger und 
gemütlicher Anlass, nicht zuletzt dank 
dem versierten Speaker Veri Planzer.

Schweizermeisterschaft
Zum ersten Mal fand die Schweizermeisterschaft im Ausland statt und zwar 
im liechtensteinischen Malbun. Pünktlich auf diesen Anlass meldete sich der 
Winter zurück und wir profitierten von selten-guten Pisten für die alpinen Rennen 
und einer immerhin durchschnittlichen Langlaufloipe. Mit 14 Teilnehmenden 
waren wir wieder die grösste anwesende Sektion. 
Wir konnten bei den alpinen Rennen den einen oder anderen Podestplatz und 
den 2. Rang in der Gruppenwertung feiern.
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SVSE-Abteilungen

Noch erfolgsversprechender sah es allerdings 
in den Langlaufrennen aus und wir liessen es 
uns nicht nehmen, mit der Teamaufstellung un-
serer Staffeln unsere Gegner etwas zu verwir-
ren. 
So kam der Startläufer Robi Briker vom Team 
Uristier 2 mit einer klaren Führung von der 
Startstrecke zurück. Im titelverteidigenden 
Team Uristier 1 nominierten wir Bruno Tresch als 
Startläufer, welcher seine Aufgabe bravourös 
erfüllte und locker am Schluss des Feldes zu-
rückkam. Dies beunruhigte uns keineswegs, 

denn nun waren die Europameister Beni, Thomas und Roman am Werk und 
konnten Platz für Platz gutmachen. 
Nach der Hälfte der 3. Strecke konnte 
Thomas Beat Dittli überholen und somit 
wechselte die Führung wie geplant von 
Uristier 2 zu Uristier 1 und wir konnten die 
Langlaufstaffel erneut gewinnen. Der 
abschliessende Einzel-Langlauf verlief er-
neut nach unserem Gusto, bei der Elite 
feierten Roman, Beni und Thomas einen 
Dreifachsieg. 
Mit diesen guten Leistungen schaffte Beni 
den Gesamtsieg und konnte sich wie im 
letzten Jahr als „SVSE Schweizermeister 
Wintersport“ ausrufen lassen. Zur eige-
nen Überraschung schaffte es Thomas 
auf den 3. Platz.

Die nächste SM findet vom 13. bis 15. März 2024 wieder deutlich näher in 
Engelberg statt. Wir setzen alles daran, an unsere Erfolge anzuknüpfen.

Der Obmann: Thomas Hodler



Gratulationen

Agentur Altdorf, Lehnplatz 9, 6460 Altdorf
Telefon 058 277 34 40, info.altdorf@css.ch

Ganz persönlich für Sie da.

Monika Holdener
Mitarbeiterin 
Kundenservice
058 277 34 51

Marlis Reichmuth 
Kundenberaterin Senior
058 277 34 48

Bettina Arnold
Kundenberaterin 
058 277 34 59

RICARDO FERNANDES
Kundenberater Gastronomie
rici.fernandes@eichhof.ch
079 593 11 24



- 57 -

Gratulationen

Herzliche Gratulation
zum Baby

Elin (20. Februar 2023)
Corinne Zurfluh und Sergio Gamma

Alvaro (4. März 2023)
Nicole und Christopher Zurfluh

Diego Luis (21. April 2023)
Chantal Burn und Dominic Herger

Elin (29. April 2023)
Nina und Fredi Euler

Nuri Joder (1. Juli 2023)
Bianca und Michael Arnold

Lieven (4. Juli 2023)
Flavia und Rafael Aschwanden

zur Hochzeit

Ines und Markus Herger
(29. August 2022)

Nina und Fredi Euler
(10. Februar 2023)

Tanja und Janick Gisler
(23. Juni 2023)



Veranstaltungskalender/Vereinsinfo

HOTEL GERIGHOTEL GERIG
     Wassen am Gotthard
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 mcs Laboratory AG  
 Giessenstrasse 10 
 CH-6460 Altdorf 
 Tel. +41 41 874 72 00 
 mail@mcs-laboratory.ch 
 www.mcs-laboratory.ch 
 
Labor für Temperatur, Feuchte und Druck 
 
 

• Vor-Ort-Kalibrierung diverser Anlagen 
• Qualifizierte Leistungen im Dienste der Messtechnik 
 
 
 
 

ESC Veranstaltungskalender 2023/2024

12./13. August 2023 1. Cuprunde 1. Mannschaft noch nicht bekannt
19./20. August 2023 Start Saison 2023/2024 Pfaffenmatt, Erstfeld
18. November 2023 Lottomatch  ESC Erstfeld Pfarreizentrum, Erstfeld
7. Dezember 2023 Chlausabend Clubhaus Pfaffenmatt
Januar/Februar 2024 ESC Skimeisterschaften Andermatt / UR
März 2024 78. Generalversammlung Clubhaus Pfaffenmatt
13.-15. März 2024 SVSE Wintermeisterschaften Engelberg /OW
18. März 2024 ESC Jassmeisterschaft Clubhaus Pfaffenmatt
Ende März 2024 Start Rückrunde 2023/2024 Pfaffenmatt, Erstfeld
14. April 2024 CS-Cup Pfaffenmatt, Erstfeld
25. Mai 2024 Frühlingsfest Pfaffenmatt, Erstfeld
14. Juni 2023 Grümpelturnier ESC Pfaffenmatt, Erstfeld

Vereinsinfo Saisonkarten
Auch in der Saison 2023/2024 wird bei den Heimspielen der 1. Mannschaft von 
allen ab 18 Jahren Eintritt verlangt. Für die Mitglieder und Sponsoren ist der 
Eintritt kostenlos. Die neuen Saisonkarten «2023/2024» können bei den ersten 
drei Heimspielen der 1. Mannschaft (Daten stehen noch nicht fest) an der 
Kasse bezogen werden.
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 Vorstand

Vorstand ESC Erstfeld

Präsident Imhasly Sandro
 Leonhardstrasse 60, 6472 Erstfeld 077 445 47 86

Vize-Präsident Planzer Michael
 Sternmattstrasse 14e, 6005 Luzern 079 602 80 13

Aktuar Arnold Fabian
 Lindenstrasse 2, 6472 Erstfeld 079 425 87 65

Kassier Tresch Fabio
 Gurtenmundstrasse 28, 6460 Altdorf 079 785 66 19

Spiko Bürgler Yvonne
 Gotthardstrasse 194, 6472 Erstfeld 079 912 99 33

Juniorenobmänner Traxel Michael
 Spannortweg 14, 6472 Erstfeld 079 450 92 67

 Euler Fredi
 Bachmattstrasse 6, 6452 Sisikon 078 829 53 54

Sportchef Loretz Bernhard
 Gändlistrasse 22, 6468 Attinghausen 079 277 86 33

Sponsoring Tresch Bruno
 Gotthardstrasse 267, 6473 Silenen 079 469 92 51

Anlässe Aschwanden Rafael
 Wilerstrasse 81, 6472 Erstfeld 079 509 00 42

SVSE-Abteilung Imhasly Adrian
 Geissmatt 9, 6472 Erstfeld 079 920 32 11

Beisitzer Kassier Epp Samira
 Gotthardstrasse 104, 6473 Silenen 079 516 80 13



 

Mehr Infos: 
gemeindewerke-erstfeld.ch

GEMEINDEWERKE ERSTFELD
Gotthardstrasse 101, 6472 Erstfeld

IM ABSEITS ?

Nicht mit den 
Gemeindewerken Erstfeld.



Ihr Ansprechpartner für Dienstleistungen rund  
um Heizung und Sanitär.

·· Kompetente Beratung
·· Bestens ausgebildetes Personal
·· Saubere und exakte Arbeitsausführung
·· Faire Preise

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.


